
Landwirtschaftskammer

Nordrhein-Westfalen

8. Dezember 2021
Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft

Haus Düsse

www.landwirtschaftskammer.de

Teilnehmerbeitrag

Fachfragen

Präsenzveranstaltung: 40 €

Schüler & Studenten: 20 €

Onlineveranstaltung: 20 €

Die Veranstaltungsgebühr für die Präsenzveranstaltung

beinhaltet Mittagessen und Getränke.  Die Rechnungs-

stellung erfolgt im Anschluss an die Veranstaltung.

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Veranstaltung  

„11. Leguminosentag: „Die ganze Vielfalt“ im Versuchs-

und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse an:

8. Dezember 2021

Teilnahme auf Haus Düsse Teilnahme online

Seminarkennung: LZD-L82031

Sarina Hertel

Tel.: 0221 5340-278

Sarina.Hertel@lwk.nrw.de

Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse

Ostinghausen, 59505 Bad Sassendorf

Tel.: 02945 989-0, Fax: 02945 989-133

HausDuesse@lwk.nrw.de

www.duesse.de

Aufgrund der anhaltenden Corona-Situation ist die Teilnahme

an der Präsenzveranstaltung auf 40 Personen begrenzt.

Die angemeldeten Personen werden gebeten, zu Beginn

der Veranstaltung einen Nachweis entsprechend der 3G-Regel

("Geimpft, genesen oder getestet") zu erbringen.

Während der Veranstaltung sind die in der dann gültigen

Corona-Schutzverordnung des Landes NRW und dem Corona-

Hygienekonzept von Haus Düsse vorgeschriebenen Abstands-

und Maskenregeln einzuhalten.

Barbara Herbers

Tel.: 02945 989-142

Barbara.Herbers@lwk.nrw.de

Hinweise zu Corona

Organisationsfragen

Adresse

Fax: 0800 5263329

E-Mail: seminare-landwirtschaft@lwk.nrw.de

bitte melden Sie Ihre Teilnahme an der

Veranstaltung bis zum 01.12.2021 an.

oder im Internet:

www.landwirtschaftskammer.de/

landwirtschaft/weiterbildung

Anmeldung

direkt zur
Anmeldung

11. Leguminosentag
Die ganze VielfaltName, Vorname

Straße

Telefon

E-Mail

PLZ

Ort, Datum

Ort

Unterschrift

So erreichen Sie Haus Düsse

Übernachtung, Frühstück sowie Abendessen sind im Versuchs-

und  Bildungszentrum Landwirtschaft Haus Düsse möglich.

Adresseingabe für Navigationsgeräte:

Ahseweg, 59505 Bad Sassendorf

Hybridveranstaltung
(lokal und online)



8. Dezember 2021PROGRAMM
Mittwoch,

Liebe Berufskolleginnen und -kollegen,

die ganze Vielfalt beim Anbau und der Verwertung von Legumi-

nosen lässt sich schwerlich an einem Tag darstellen. Dies liegt

sowohl an den besonderen pflanzenbaulichen Ansprüchen der

verschiedenen Kulturen als auch an den vielseitigen Möglichkeiten

der Nutzung, Verarbeitung und Vermarktung.

Die positive Anbauflächenentwicklung der letzten Jahre hat dazu

beigetragen, dass sich die Züchtung wieder intensiver mit Legumi-

nosen befasst. Neue Sorten von Ackerbohnen und Futtererbsen

sind deutlich ertragsreicher und meist ausreichend standfest.

Die Anbaufläche von Weißen Lupinen hat sich durch die anthra-

knosetoleranten Sorten deutlich erhöht. Bei Sojabohnen werden

zunehmend sehr frühe Sorten zugelassen, die für den Anbau

in NRW geeignet sind.

Als größte Herausforderungen beim Anbau von Leguminosen

werden oft Probleme bei der Unkrautbekämpfung und insgesamt

beim Pflanzenschutz genannt. Diese sind auch daher relevant,

weil die Qualitätsansprüche an Leguminosen für die Human-

ernährung nach wie vor sehr hoch sind. Der Anbau zu Futter-

zwecken kann dazu beitragen, den Import von anderen Protein-

futtermitteln zu reduzieren. Möglichkeiten zur temporären

Konservierung der Ernte sind dabei von besonderer Bedeutung.

Die zukünftig zu erwartenden Änderungen bei der Förderung

von Leguminosen werden es noch wichtiger machen, den Anbau

und die Verwertung betrieblich zu optimieren.

Die Landwirtschaftskammer NRW lädt auch 2021 wieder dazu ein,

aktuelle Themen im konventionellen und ökologischen Anbau

und der Verwertung von Leguminosen aus Sicht der Beratung,

der Forschung und der Praxis zu diskutieren. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Begrüßung und Eröffnung

Unkrautbekämpfung in Körnerleguminosen

Kaffeepause

Ertragspotential der Weißen Lupine

Infobörse

Erfahrungen aus dem Leguminosenanbau

Leguminosen im Futterbau

Erfahrungen aus dem Ackerbohnenanbau

Silierung großkörniger Leguminosen

Zukunft der Förderung von Leguminosen

Infobörse

Schlusswort

Qualitätsansprüche an Ackerbohnen

für die Humanernährung

Mittagspause
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Johannes Roeb

Karl-Josef Behr

Dr. Henrik Schumann und Laura Enkel

mit Onlineübertragung

Jan Wittenberg

Sebastian Glowacki

Eberhard Hollmann

Gereon Glenz

Peter Gräßler

Saaten-Union GmbH

I.G. Pflanzenzucht GmbH

Deutsche Saatveredlung AG

Hauptsaaten für die Rheinprovinz GmbH

Einböck GmbH

Treffler Maschinenbau GmbH & Co. KG

Deutscher Sojaförderring e.V.

Gut Rosenkrantz GmbH

ADDCON GmbH

Alexander Rosenow

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Landwirt aus Nordstemmen

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

Landwirt aus Bittingen

ADDCON GmbH, Bitterfeld-Wolfen

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen

ROLAND BEANS GmbH, Bremen

11. Leguminosentag
Die ganze Vielfalt

Zusammentreffen9.30
Uhr

ab

Karl Werring

Präsident der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
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